Der Birgermeister STADTRHEINE

Betriebsausschuss "Kulturelle Begegnungsstatte Kloster Bentlage"
/—Nebien an der Ems

Vorlage Nr. 324/23

Betreff: Jahresabschluss der Kulturellen Begegnungsstétte Kloster Bentlage zum 31.12.2022

Status: offentlich

Beratungsfolge

Betriebsausschuss "Kulturelle Be-
gegnungsstatte Kloster Bentlage"

Rat der Stadt Rheine 26.09.2023 | Berichterstattung durch: | Herrn Musekamp ‘

13.09.2023 | Berichterstattung durch: | Herrn Musekamp

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt
[ Eigenbetrieb Kloster Bentlage |

Finanzielle Auswirkungen

X] Ja [] Nein
X] einmalig [] jahrlich [1 einmalig + jahrlich

Ergebnisplan Investitionsplan

Ertrage 76.500 € Einzahlungen 3
Aufwendungen € Auszahlungen €
Erhéhung Eigenkapital 76.500 € Eigenanteil €
Finanzierung gesichert

X Ja [] Nein

durch

X] Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt
[] sonstiges (siehe Begriindung)




Vorlage Nr. 324/23
Beschlussvorschlag/Empfehlung:

1) Der Betriebsausschuss nimmt den von der Ortlichen Rechnungspriifung
gepriften Jahresabschluss zum 31.12.2022 und den Lagebericht zur
Kenntnis.

2) Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine, folgende
Beschlisse zu fassen:

a. Der Rat der Stadt Rheine stellt den Jahresabschluss zum
31.12.2022, abschlieBend mit einer Bilanzsumme von
557.517 EUR und einem Jahresiiberschuss in Hohe von
76.520 EUR fest.

b. Der Rat der Stadt Rheine nimmt den Lagebericht zur Kenntnis.

c. Der Rat der Stadt Rheine beschlielt, den Jahresiiber-
schuss in Hohe von 76.520 EUR der allgemeinen Riicklage
der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung ,Kulturelle Begeg-
nungsstatte Kloster Bentlage” zuzufiihren.

d. Der Rat der Stadt Rheine erteilt dem Betriebsausschuss fir
das Geschaftsjahr 2022 Entlastung.

3) Der Betriebsausschuss erteilt der Betriebsleitung fiir das Geschaftsjahr 2022 Ent-
lastung.

Begriindung:

Zu1)

GemaR § 10 Abs. 2 der Satzung der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung ,Kulturelle
Begegnungsstatte Kloster Bentlage” (Betriebssatzung) wird die Einrichtung nach den
Regeln des Neuen Kommunalen Finanzmanagements gefiihrt, so dass die Regelun-
gen der Eigenbetriebsverordnung NRW (EigVO) zum Jahresabschluss nicht gelten.
An deren Stelle treten die Regelungen zum Jahresabschluss der Kommunalhaushalts-
verordnung (KomHVO). Hiernach besteht der Jahresabschluss aus der Ergebnisrech-
nung, der Finanzrechnung, ... der Bilanz und dem Anhang.

Dariiber hinaus ist dem Jahresabschluss ein Lagebericht beizufiigen (§ 38 KomHVO0).

Die Priifung des Jahresabschlusses wurde durch die értliche Rechnungspriifung der
Stadt Rheine durchgefiihrt.

Das Ergebnis der Priifung wird von der Leiterin der ortlichen Rechnungspriifung, Frau
Sandy Simon, dem Betriebsausschuss vorgestellt.

Am 31.12.2021 weist der Jahresabschluss einen Uberschuss von 75.520 EUR aus.



-3-

Im Wesentlichen ist dies durch geringere Personalkasten durch die vakant gebliebene Positi-
on der Kinstlerischen Leitung begriindet.

Gemal § 5 der Betriebssatzung in Verbindung mit § 4 Buchstabe c) EigVO entscheidet
der Rat der Gemeinde liber die Feststellung des Jahresabschlusses und die Behand-
lung eines Jahresuberschusses und die Entlastung des Betriebsausschusses.

Die allgemeine Riicklage der Einrichtung wurde in der Betriebssatzung lediglich auf
100.000 EUR festgelegt (§ 11 Abs. 2).

Grund hierfiir ist die geringe Vermogensausstattung, welche fiir den ideellen Satzungs-
zwecks vollkommen ausreichend ist.

Die eigenbetriebsahnliche Einrichtung Kulturelle Begegnungsstatte Kloster Bentlage
wird in ihrer jetzigen Betriebsform zum 31.12.2023 aufgel6st und dann ihre Tatigkeit
als Produkt des zukiinftigen Eigenbetriebes Kultur fortsetzen. Bis zur Erstellung der
Abschlussbilanz sollte der Jahresiiberschuss 2022 der allgemeinen Riicklage zuge-
flhrt werden.

Zu 3)

GemaR § 5 Abs. 5S. 2 EigVO entscheidet der Betriebsausschuss lber die Entlastung
der Betriebsleitung.

Anlage:

Prifbericht Ortlichen Rechnungspriifung Rheine



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen10
	Kontrollkästchen12
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

